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21.11.1708 Franz Florian weist das Kastenamt des Domkapitels an, 
der Gräfin von Marnberg etwas von seinem Habern 
auszugeben ( FFlVS ) 

 
21.11.1708 Franz Florian weist das Kastenamt des Domkapitels an, 

dem Joseph Abraham von Ort etwas von seinem 
Habern auszugeben ( FFlVS ) 

 
10.12.1708 Anna Rosina macht ihrem Sohn Franz Florian 

Vorwürfe, dass er zuviel Geld am Spieltisch verjubelt.  
( FFlVS ) 

 
23.12.1708 Anna Rosina gratuliert ihrem Sohn Franz Florian dazu, 

dass er endlich einen Maierhof erhalten hat, rügt ihn 
aber erneut wegen seiner Spielsucht, so dass ihm 
5.000 fl im Jahr kaum reichen. ( FFlVS ) 

 
1708 Der Tuchhändler Michael Hofer stellt Franz Florian  

132 fl für verschiedene Tuche in Rechnung ( FFlVS ) 
 
1708 Der Stadtapotheker Johann Georg Kempf berechnet 

Johann Florian 5 fl 3 x für verschiedene Arzneien  
( FFlVS ) 

 
1708 Der Schreiner Pangraz Werner hat Franz Florian einen 

Spieltisch, Büchergestelle, einen Leibstuhl, ein Pult und 
verschiedene Bilderrahmen angefertigt und einige 
Dinge ausgebessert und stellt dafür 17 fl 35 x in 
Rechnung ( FFlVS ) 

 
1708 Ein Passauer Kaufmann verlangt seinen Kredit von  

500 fl samt Zinsen + Geld für gelieferte Waren. Die 
Rechnung beläuft sich auf 1.416 fl ( FFlVS ) 

 
1708 Franz Florian quittiert seinem Bruder Franz Ferdinand 

den Erhalt seiner Unterhaltszahlung in Höhe von 500 fl 
( FFlVS ) 

 
1708 Franz Florian quittiert seinem Bruder Franz Ferdinand 

den Erhalt seiner Unterhaltszahlung in Höhe von 500 fl 
für das kommende Jahr 1709 ( FFlVS ) 
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